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Nit«st»S »e« 26. Nziri l I83l.

vermischte V̂  e r l a « t b » r u « 2 e «.

^ Tauf. und Zuname « ^ ^ Geburtsort P fa r r Anmerkung

! ^ ^ ^ . ^ ^ " l o p f , ,1 32 Krapfenfeld Gottschee ohne Paß.
^ ^ " S t a l e r , , » 3 2 Ncssclthal Nessetthal m i t «
3 Io ann Stazer , , , 3, Raichenau ., ohne «

5 Mathias Ltßay , »» 35 hrih ^<irra ü i !

, , Mathias ^o l f ! " z^ ä?rapfenfeld „, mtt „
22 Georg Krapf » I I 5. o;«"i si. " mit „
.3 Peter Renner » ! 2» H " ^ . " o h n e '

.8 Iobann Perfche , 2, 2 ^ ^ " l ^ N"g ^ ^ '̂

2« Mathlas ^ u r l , ,1 27 G,ivah ^ , " ohne „
21 ^eora Schleimer , 1, 2y Cchalkendorf n? . ̂  ohne ,,
22 Mathi.S Sever > - . 3? We ß N .?5^" "it
22 Ma:bias Pctschauer , 11 33 N udoch r ^ " ^ ohne "
Z4 Mathlüs Sürge 1 , , 24 hinterber! w' ' ohne „
25 Mathlas Fng , , i 23 "'«terberg Rieg ^ t
26 Paul Vessel ! ^ „ 27 N e u n t e l ^ . " ^ ohne ^
27' Zohann Vessel .! 1. 5o "euwmlel Obergraß ^hne ^
23 Anton Po;s I I I 3c>! " " ohne „
29 Mathias Gritnstich^ 11» 38 5 , ^ ' ^ ^ ^ . /^ " ' t „

0» Anton Iancsch- 1 . 1 2 6 "euwmll Odergwß mit "
22 Gregor Ilfcheunig »! i ! 23 " . « o h n e «

vorgeladen, M s..^^iH
zu rech ts ten , widr^ns ^ " ' ^ )-" ^ ' ^ " Amtskanzley einzufinden und ihr unbefugtes Ausbleiben

Beznks. ^ r i g t e i t ' N t w e ^ a m 6 . " A p ^ ^"etzen fürgegangen we-ren würde.
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3.455. (3) . Nr. 129.

A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .
Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Michel«

statten zu Kramburg wird yiemtt begannt gemacht:
Es sso über Ansuchen der Fwnz Hav. Dietrich'«
schen Erben, in die Ausfertigung dis Amortisa«
tians. GdicteS, wsgen den angeblich in Verlust
gerathenen, und auf der Hölrschafc Gallend/erg
mtabulirten Urkunden, als:

- Ä.) des zwischen Herrn ^oftph Xav. Freyherr«
v. Lichtenthurn und seiner Frau Gemahlinn
Maria Anna (ZHMina, gebornen Freoinn v.
Mordax, geschlossenen heirathsvertlags, 6äc>.
24. Juni 17H4, i'ltHb. 27. Februar 1760,
lüMchtlich des heiratl>s^uts und der Ge«
genverschreibun ẑ pr. 4oaa, st. mit dem wi«
tiblichen Unterhalle van jährlichen 600 ft.,
oder im Kapitale mit Roß und Wagen,
nebst standesmäßigen zinsfreyem haus und
Garten, dann von Fahrnissen, worunter
aus) das Sildergeschmeide verstanden, oie
Hälfte; «. .

b.) der von Herrn Joseph Xav. F^eyherrn v.
Lichtenthurn, an Herrn Johann Stephan v.
Gaspanni, ausgest^tcn c!^ta l "an^ ,
66c>. 3o> September 174^ "Ual). 21. V^arz,

c) der von dem Nämlichen an den NamlMn
ausgestellten (^srw dian.2, 6ä(,. 27. A ^ l l
^744, in^d. 2». März »76a, pr. 60a ft.;

6.) der o°n der Frau Ehristina Freoinn v- Llch'
tenthurn,, an Herrn (ihrysostomus Po.lliny,
ausgestellten (^r t^ di^nca , pr. 1000 st.,
6äo. 1. Juni 576Ü, prassünwto -7., iugv.A
sirt 19s. August » M ;

e.) der von Alex Dietrich, zur Bezahlung üoer«
nommenen, an .die Jungfrau Klara WmL"
schaucrmn, als. Legatarinn der Gräfinn «He.
cilia P. Auersberg, ausgestellten l ^ a bl2n-
ca, äcla. 5. September 1742, "^ad. iS.
Mat ^770, pr. 4°» st.;

t.) der von eben Diesem, zur Zahlung ubernom«
menen, an Herrn HanuZ Geor,z PochUn,
ausgestellten dllria kian<:a, ää«. ic>. Zun,
1 /̂15, wwk. 16. Ma^ »77a, vr. 80a ft-?

8) der van Hem Nämlichen, zur Fahlung aber.
^ n mmenen, an Katharma Mer , ausg.

bellten Schuldobllganon, 66«. 25. Apnl
, ^ 7 , wwd. »6. Mai l ?7 " , pr. 20° ft.
L W . oder 17a st. D. W ;

k l dervon demNäwliH3n,.zur M l u n g ube^
'- nommenen, an Herrn Manz Vodamuz,

auZqestellten,<^.r^ !in2iica, ääa. 3, 0ct° .
der 1747, imad. '6 . Mai 1770, pr. 1.0 f!.;

i ) der von dem Nämlichen, zur Zawng über«
^ nommenen, an Herrn Franz Garzaro^,

ausaesieNten '<^«"a di^nca, cläo. ». ^ul i
»746, tmab. !6. Maz 1770, vr. 200 ft.:

Zi) Ver von dem Nämlichen, zur Zahlung uder'
nommenen, an Herrn Franz Anton v. Mosch-
kou, ausgesteNten ^arta dmnca, ääo. 3o.
December 17^9- "U2!). ^6. Wai ,77" , vr.

l.) rer̂  von dem Nämlichen, zur Zahlung über»

nommenen, an die Frau Maria Katharina
v. Garzarolli, ausgestellten (^rta di.^nc<i,
6äc». ,. Full 1750, ilttad. »6. Mai 177a,
pr. 700 ft.;

m.) der von dem Nämlichen, zur Zahlung über«
nommenen, an Herrn Barthlmä Stephant-
schitsch, Pfarrer zu Tfchemschenig, ausqe»
stellten ^arta dian^a, 660.14. October »75»,
inwd. 16. Mai 1770, pr. 2c>n ft.;

n.) endlich der von dem Nämlichen, zur Zah-
lung übernommenen, suk coäem 62:0 in-
tadulirten Forderung, der Fcau ChrifiinH
Freyinn v. Lichtenthurn'schen Erben pr.

. 902 ft.
Es werden demnach alle Jene, welche auf

vorbemeloece Urtunden Ansprüche zu stellen ver̂
Meinen, hiemit aufgefordert, solche binnen Einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, vor diesern
Gerichte so gewiß anzumelden, widriges nach
Verlauf dieser Frist auf ferneres Anlangen der
heutigen Bittsteller die besagten Urkunden, ei?
gentllch die darauf befindlichen Tabular - Extracts
für getödtet, kraft» und wirkungslos erklärt wer-
den würden.

Vereintes Bezirks'Gericht Michelstatten zu
Kraindurg den 2». März ,33i.

Z. / ^ ( I ) Nr. 656-
E d i c r̂. »

' Won dem Bezirks-Gerichts Rupertshof
zu Neustadt, werden alle Jene, die auf di!
Nachlaß dss zu Tövlitz, im Monate Decem-
her v. I . verstorbenen Ehyvurgen, Andreas
Schescharg, aus welch' immer einem Rechtt.
gründe smen gültiqen Anspruch zu siellen ve^
meinen, sĉ  w.e Jene, die zu solchen etwas
schulden, zu der auf den 28. Apnl l. I . ,
Vormittags g Uhr, vor diesem Gerechte be-
stimmten Liquchatlons? und Adhandlungstag^
satzung bei dem Anhange des §. 654 b. G ?
vorgeladen. '

Bezirks - Gericht Nupcctshof zu Neu^
stM! am 5. MarZ i33 i .

Z. ä?/.' (3) , ^ Nr. i58.
E d i c t.

Es wird hiemit bekannt gemacht : Es fer
über Ansuchen der Maria Gchlnkoutz vom heü
Berg, und hierauf gepflogenen Untersuchung
nöthlg befunden worden, dem JohannsSchin-
koutz vom heil. Berg, wegen seiner erwiesene«
Verschwendung, die freye Verwaltung semet
Vermögens abzunehmen, denselben als Ver-
schwender unter Curate! zu setzen, und zu w-
mm Curator den Gemeindcrichter, Anton Ko-
zian, auf unbestimmte Zelt zu bestellen̂

, Bezirks« Pericht Nassenfuß am 2 l . März
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Z. 4?5. (3) I . Nr. ir>ää.
E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Nupertshuf
zu V^eustadtl, alsObervormundschaftsbehördc,
wird hiemit bekannt flemacht: Vs habe für nö-
thig befunden, den Franz Govcckar von Neu-
stadtl, obgleich er seme Großjährigkeit am 7.
d. M . erreicht hat, wegen angewöhnter Ver-
schwendung zur eigenen Vermögens- Verwal-
tung fur unfähig zu erklären, sonach über
»hn dle Vormundschaft auf unbestimmte Zeit
zu verlangern, und seinen bisherigen Vor-
mund, Herrn Carl Martini, Handelsmann zu
Hteussadtl, dle Fortführung derselben aufzu-

Bezirks - Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am zä- April i 3 3 i .

- Z. 470. (2) I . Nr. ^07.
«> <. ̂  b i c t.
Vom Bezirks - Gerichts Wchelberg wird

hiemit kund gemacht: Es seye nach Ableben
des Przmus Iamscher von Unamarje, Gült
Woßmtzer Unterthan, eine Tagsatzung zur
Liquidation und Abhandlung auf den 16.
k . ,M . , Vormittags 9 Uhr, angeordnet wor-
den, wozu alle Werläßansvrecher bei Vermei-
dung der w § . 814 h. G. B. ausgedrückten
Folgen zu erscheinen, hiemit vorgeladen.wer-
den.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 2. April
l 33 l . _____^

Z. ä6g. (2) ' I . Nr. Z87.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerlchte Weixelberg wird
kund gemacht: Cs sey nach Ableben der am 12.

. März 1828 zu Lcutsch verstorbenen Margareth
Primz, eine Liquidations- und Abhandlungs-
tagsatzu.ng auf den 5. Mai d. I . , Nachmit-
tags 3 Uhr, in dieser Gerichtskansiey ange-
ordnet worden, wozu alle Verlaßansprecher
bei Vermeidung der im §. 8^4 angedeuteten
Folgen zu erscheinen haben.

, Bezirks e Gericht Weixelberg den gy.

^ ^ — ^ ^ . _ ^^ ̂ ^ '̂

E d i c t
i c h a f t ^ W e i r ^ ^ ' ^ ' ^ ' ' ^ ^ ^ r Herr-
sch AUeden 7 / M ? ^ ^ gemacht: Es sey
trebeleu ' 3 s^ ' ^ " l ^ H a g ^ von Groß-
d« quidatson^'^ ^" icher Ganzhübler,
auf den / ^ M ^ « ^ Abhandlungstagsatzung
oor diesem Benrksae.^ ^ " ' ^ l t tags 9 Uhr,
wow Me V e r ^ s ^ ' «"geordnet worden,

" Aulaßansprechn bei Vermeidung

der im §. 614 b. G. B. ausgedrückten Folgen
zu erscheinen haben.

Bezirks-Gericht Weixelberg am ic>. März
333i.

Z. 471. (3) Nr. 429.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
kund gemacht: Es seye nach Ableben des Gült
Stangen Unterthans, Bernhard Mären zu
Iastroblek, Haus-Nr. 10, die Liquidatwns-
und Abhandlungstagsatzung auf den 17. k.
M . , Vormittags 9 Uhr, in dieser Genchts-
kanzley fessgefttzr worden, wozu alle Verlaß-
ansprecher bei Gewartigung der im tz. 8>H
b.' G. B. ausgedrückten Folgen/zu erscheinen
haben.

Bezirks «Gericht Weixelberg am 9. April
i33i.

Z. /,72. (3) " I . Nr. 430.
. E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
kund gemacht: Cs sey nach Ableben der Maria
Marouth von Unainarje, die Liquidations,
und Abhandlungsiagsatzung auf den 17. k. M . ,
Nachmittags 3 Uhr, bestimmt worden, wozu
alle Verlaßansprecher bei sonstiger Anwendung
der im §. 814 b. G. B. ausgedrückten Fol-
gen, zu erscheinen haben.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 9. April
i33i.

Z. 47Z- ( Z ) ^ ^ " Nr .^3« I '
E d i c t .

Von dem Bezirks «Gerichte Weixelberg,
wird durch gegenwärtiges Edict kund gemacht:
Es sey vor diesem Gerichte der Concurs, in Fol-^
ge der vorgenommenen Verlaß-Liquidation
über das gesammtt/'im Lande K^cun bcfindtt-
che, bewegliche uyd unbewegliche Vermögen,
des verstorbenen Franz KastelNtz, Gut Fhurn
an der Laibüch,di'».fibaren i^Hubler zu SkcZ:
felza, der Concurs, eröffnet worden, daher
wird Jedermann, der an diesen verstorbenen
Schuldner, eine Forderung zu stellen berech-
tiget zu seyn, glaubt, anmic erinnert, bis 13.
August iZZ! die Anmeldung seiner Forderung,
in Gestalt einer förmlichen Klage, wider Herrn
Dr. Johann Homan zu kaibach, als Franz
Kassellitz'jchen Concurs-Masse-Vertreter, bei
diesem Bezirksgerichte so gewiß einzureichen,
und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner
Forderung, sondern auch d ŝ Recht, Kraft
dessen cr,in diese oder jeM Classe gesetzt zp wer-
den verlangte, zu crwelscn, als im Wangen
nach Verfließung des erst bestimmten ^ernw
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nes Niemand mehr angehortwerdeu, undDie-
jenigen die ihre Forderung bis dahm nicht an-
gemeldet haben, in Rücksicht des gesammten,
im Lande Krain befindlichen Vermögens, des
Eingangs benannten Verschuldeten, ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn
ihnen wirklich ein Eompensationsrecht gebühr-
t e , oder wenn sie auch ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hatten, oder wenn auch
»hre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt ware, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa in tie Masse schul-
dig seyn sollten, die Schuld ungehmdert des
Eompensations-Eigenthums oder Pfandrechtes,
daß ihnen ftnst zu statten gekommen wäre,
abzutragen «erhalten werden.

Endlich wird zum Versuche eines gütl i-
chen Einverständnisses und allfälligen alsoglei-
chen Abthuung dieses Concurs-Gegenstandes,
eine Tagsatzung auf den 17. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr , hierorts angeordnet, bei

welcher im Fasse eines nicht zu Stande gebrachs
ten Vergleiches der bisherige Vermögens-Ver-
walter bestätiget, oder ein neuer, und ein Cre-
ditoren-Ausschuß gewählt, welchem die Admi-
nistration des Masse « Vermögens anvertraut
werden würve.

Bezirks - Gericht Weixelberg den 12.
Apri l i 3 3 l .

Z. 46.. (3) Nr. 37g.
V o r l a b u n a s » E d i c t .

Von der Bezirks. Obrigkeit Wipbach wird
den abwesenden Landwehrmännern: Mathias Pe»
tritsck von Wipback; Pincenz Potutschnik, oder
P,fchkutmt von S t . Ve i t , Anton Vouk von
Pule, groß; Johann Bratausch von Podbreg;
Matthäus Felz von Schwarzenberg, und Johann
Iamschet von Wipbach erinnert, binnen sechs
Wochen sich um so gewisser beo dieser Bezirts.
Obrigkeit persönlich zu stellen, widrigens sie nach
Verlauf dieser Frist als Deserteure angesehen und
behandelt werden würden.

BezirlS.Odligkeit Wipbach am , , . April i63.

3-46?. (2), ^ M ,

Mtttwoch den 18 May
e r f o l g t b e s t i m m t und u n a b ä n d e r l i c h d ie Z i e h u n g

der Lotterie des k. k. priv.

T h e a t e r s a n v e r NM i e n .
wobey Z.ewonnen werden:

k. k. effective 50 ,000 St. vollwichtige DuMen,
Gulden 115,000 Wiener Wahrung,

sicher gewinnende ä,Z00 rothe Prämien-Lose.

Das Los kostet 5 si. Conv. Münze.

Die Theilnahme des Publicums an dieser beliebten Ausspie-
lung hat sich in einem solchen Grade geäußert, daß bei dem un-
terfertigten Großhandlungshause die Lose bereits vergriffen sind.

Sviellustige belieben sich daher in Zeiten an die-
jenigen Herren Verschleißer zu wenden/ welche noch
solche Lose vorratßig haben.

Wien den 20. April i83 i . Hammer und K a r i s .
Lost dieser Lotterie sind noch fortwährend bei Ferd. I o f . S c h m i d t in

Laibach, am Congreß- Platze, beim Mohren, wo be: der Ziehung der Herrschaften
S c h ö n w a l d uno Persrswaloe 'der zweite Haupttreffer mit 160000 fi. gemacht
wurde, zu haben.


